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Luftfahrtstandort
Hamburg ist
Spitzencluster

Hanse-Aerospace e.V. auf der Airtec

2008 war ein erfolgrei-
ches Jahr für Hanse-
Aerospace und den
Luftfahrtstandort Ham-
burg insgesamt. Nahezu
alle Ziele, die Hanse-
Aerospace e.V. sich
gesetzt hatte, haben wir
auch erreicht: steigende
Mitgliederzahlen, erfolg-

reiche Kooperationen unter den Mitgliedern
aber auch mit anderen europäischen KMU-
Verbänden, hervorragende Resonanz auf die
ausgerichteten Messestände. 

Im Rahmen des Spitzenclusterwettbewerbs
konnten die kleinen und mittelständischen
Unternehmen in der Luftfahrt beweisen, wie-
viel innovatives Potenzial in ihnen steckt.
Potenzial, das sich in vielen zukunftsweisen-
den Projekten im Spitzenclusterwettbewerb
niedergeschlagen hat. Alles in allem sind wir,
das heißt Hanse-Aerospace und der Luft-
fahrtstandort Norddeutschland  insgesamt ein
gutes Stück vorangekommen.  Ich bin sicher,
dass wir - um es mit Brecht zu sagen - nun da
die Mühen der Gebirge hinter uns liegen,
gemeinsam auch die Mühen der Ebenen
bewältigen werden.

Im Rahmen des Luftfahrtforschungspro-
gramms und des Spitzenclusterwettbewerbs
haben sich Forschungsverbunde gegründet,
die bundesländerübergreifend konzipiert und
tätig sind. Das ist ein wichtiger Aspekt. Denn
nur wenn wir den Luftfahrtstandort als eine
Einheit begreifen, werden wir im Wettbewerb
der europäischen Regionen bestehen kön-
nen.

Ein wesentliches Ziel für 2009 wird sein, den
Anpassungsproezss unserer kleinen und mit-
telständischen Unternehmen an die sich neu
etablierenden Wertschöpfungsketten zu be-
gleiten. Auch dazu haben sich im Rahmen
des Spitzencluster-Wettbewerbs vielverspre-
chende Ansätze ergeben. 

Neben den Projekten aus dem Spitzen-
clusterwettbewerb wird ein traditionelles
Messeprogramm das Jahr 2009 bestimmen,
Interior Expo Hamburg, Aero India, Paris Air
Show, Interior Expo Hongkong um nur die
wichtigsten zu nennen, außerdem plant
Hanse-Aerospace Trade Missions und ein
interessantes Vortragsprogramm

Der Luftfahrtstandort Hamburg
ist eines von fünf deutschen
Spitzenclustern. Bei einem mit
insgesamt 200 Millionen Euro
dotierten Wettbewerb des
Bundesministeriums für Wirt-
schaft und Arbeit (BMWA) konnte
sich Hamburg unter 38 Bewer-
bern durchsetzen. 

Herausragend in der neuen
Clusterstrategie sind die drei
Leuchtturmprojekte „Kabinen-
technologie und innovative Brenn-
stoffzellenanwendung“, „Neue
MRO – Kompetenzerweiterung
auf neue Flugzeuggenerationen“
sowie „Effizienter Flughafen
2030“ Die Führung der drei
Leuchtturmprojekte übernehmen
jeweils Airbus, Lufthansa Technik
und das Deutsche Zentrum für
Luft- und Raumfahrt (DLR). Sie
binden dabei zahlreiche kleine
und mittelständische Unterneh-
men, Hochschulen und For-
schungsinstitute ein. 

Gestützt wird die Umsetzung der
Strategie durch mehr als 20
Projekte und Maßnahmen in den
Bereichen Forschung, Techno-
logie und Clustermanagement.

Auch viele kleine und mittelstän-
dische Unternehmen sollen von
den nun umzusetzenden Pro-
jekten profitieren. Hanse-Aero-
space hat den Bewerbungs-
prozess kontinuierlich begleitet
und wird seine Mitglieder auch
weiterhin bei der Beteiligung am
Spitzencluster unterstützen.
(...mehr dazu auf Seite 2)
www.luftfahrtstandort-hamburg.de

Auf der internationalen Zulieferermesse Airtec
vom 11. bis 14. November 2008 in Frankfurt
ist Hanse-Aerospace mit einem Gemein-
schaftsstand vertreten.

Direkt im Eingangsbereich von Halle 3 Stand
D 11 informieren die Firmen Möbius Modell-
und Formenbau GmbH & Co. KG, Speedturn
Services GmbH, Adecco Personaldienst-
leistungen GmbH, Behrens Feinwerktechnik

GmbH und FuE – Future Engineering GmbH
über ihre Produkte und Dienstleistungen. 

Die Airtec ist eine internationale Zuliefe-
rermesse für die Luft- und Raumfahrt und fin-
det in diesem Jahr zum ersten Mal zeitgleich
mit der Business Aviation World statt. Diese
neue Messe informiert über sämtliche
Bereiche der Business Aviation. Außerdem
wird auf dem  Flugplatz Frankfurt/Egelsbach

eine Vielzahl von Geschäfts-
Flugzeugen namhafter Hersteller
gezeigt.
www.airtec.aero

Von links: Flughafen Hamburg – Michael
Eggenschwiler,  Hanse-Aerospace – Uwe
Gröning, Lufthansa Technik – August
Henningsen, Wirtschaftssenator Axel
Gedaschko, Airbus Deutschland – Dr. Georg
Mecke
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Am 12. September 2008 fand auf
der Reemtsma-Sportanlage im
Stiefmütterchenweg (Hamburg-
Bahrenfeld) der Hanse-Aero-
space-Summercup statt. Neben
Wirtschaftsbehörde, Flughafen
Hamburg und Airbus waren die
Hanse-Aerospace-Mitglieder
ESW, Ferchau, Future Engi-
neering, Case4de, Labinal und
PPVG (Paustian, Peters und
Vartan) mit eigenen Mann-
schaften am Start. Hanse-Aero-
space trat mit einem Team von
Spielern aus verschiedener Mit-
gliedsunternehmen an. Gespielt
wurde in zwei Gruppen à fünf
Teams mit sechs Feldspielern
plus Torwart.

In einem packenden Finale gegen
die Mannschaft der Wirt-
schaftsbehörde konnte ESW das
Turnier im Neunmeterschießen
für sich entscheiden. Der dritte
Platz ging an Airbus. Vierter
wurde die PPVG. Die Gastgeber-
mannschaft von Hanse-Aero-
space blieb zwar ungeschlagen,
kam aber durch fünf Mal unent-
schieden nur auf Platz 6. 

Bei einer Spendenaktion für die
Tagesaufenthaltsstätte Herz As
der Hamburger Stadtmission
wurden Socken für die Kleider-
kammer, Fußballschuhe und
andere Sportbekleidung für die
Fußballmannschaft des Herz As
gesammelt und im Anschluss an
das Turnier übergeben. 

Wie immer gab es auch am Spiel-
feldrand und beim anschließen-
den Grillen reichlich Gelegenheit
für entspanntes Netzwerken und
gute Gespräche, während die
Kinder von Spielern und Be-
suchern auf der Hüpfburg tobten
oder eine Partie Speed Bad-
minton spielten. Ein Video des
Events und zahlreiche Bilder
unter:
www.hanse-aerospace.net

Hanse-Aerospace-
Summercup 2008

Die Mannschaften von Ferchau und
Hanse-Aerospace beim Summercup

Restflächen auf
AIE 2009
Durch eine Erweiterung der
Gesamtfläche des Hanse-
Aerospace-Standes auf der
Aircraft Interiors Expo 2009
vom 31. März bis 2. April 2009
sind noch Restflächen vor-
handen. Interessenten können
sich bei Werner Weitemeyer
vom Hanse-Aerospace-Wirt-
schaftsdienst melden. 
w.weitemeyer@hanse-
aerospace.net 

Vom 1. Oktober bis 16.
November 2008 läuft die
Bewerbungsfrist für den
Crystal Cabin Award 2009 mit
dem wieder herausragende
Entwicklungen im Bereich Flug-
zeuginnenausstattung ausge-
zeichnet werden. Die Preis-
träger werden im Rahmen der
Aircraft Interiors Expo 2009 in
Hamburg bekanntgegeben. 
www.crystal-cabin-award.de. 

Chrystal Cabin
Award 2009

Im Rahmen der erfolgreichen Beteiligung
des Luftfahrtstandorts Hamburg am
Spitzencluster-Wettbewerb sind auch von
Hanse-Aerospace-Mitgliedsunternehmen
zahlreiche Projekte eingereicht worden.
Insgesamt wurden Projektskizzen für mehr
als 87 Millionen Euro erstellt. Weniger als die
Hälfte davon kann im Rahmen der Spitzen-
clusterförderung umgesetzt werden. Auch
zahlreiche eigentlich vielversprechende
KMU-Projekte werden dabei sicherlich auf
der Strecke bleiben. Um prüfen zu können,

ob und in welchem Rahmen sich für diese
Projekte andere Umsetzungs- und Förder-
möglichkeiten erarbeiten lassen, wird der
Vorstand von Hanse-Aerospace gemeinsam
mit der Arbeitsgruppe Strategie eine Adhoc-
Arbeitsgruppe bilden. Betroffene Mitglieder
und auch andere interessierte KMU können
sich mit Uwe Gröning als erstem Vor-
sitzenden von Hanse-Aerospace e.V. in
Verbindung setzen. 
u.groening@hanse-aerospace.net

Spitzenclusterprojekte von KMU

Hanse-Aerospace e.V. plant für März 2009
eine Delegationsreise zum kanadischen
Luftfahrtverband Aéro Montréal. Dort sollen
Kontakte zu Unternehmen, Organisationen
der Aus- und Weiterbildung, Wissenschafts-
und Forschungseinrichtungen aufgenom-
men werden. Die Region um Montréal ist mit
dem Flugzeughersteller Bombardier und
zahlreichen Zuliefererbetrieben das Zentrum
der kanadischen Luftfahrtindustrie. Vorran-
giges Ziel der Reise ist es, den Kontakt zu

Bombardier zu vertiefen. Lufthansa Technik
und der Luftfahrtstandort Hamburg haben
bereits ihre Unterstützung signalisiert. Auch
der Bremer Partnerverband Aviabelt prüft
eine Teilnahme. Die ersten Firmen haben
sich bereits angemeldet. Interessierte
Hanse-Aerospace-Mitglieder aber auch
andere KMU melden sich bitte bei Cornelia
Köhler in der Geschäftsstelle von Hanse-
Aerospace e.V. 
c.koehler@hanse-aerospace.net

Unternehmerreise nach Montréal 
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Zuverlässigkeit. Qualität. Wissen. Personaldienstle istungen für die Luftfahrt – weltweit.
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Das DLR-Forschungsflugzeug ATRA wurde
mit einer Brennstoffzelle ausgerüstet

iMAPP-Kongress verschoben
Der für Oktober 2008 geplante deutsch-
amerikanische Kongress iMAPP ist auf
2009 verschoben worden. Eingereichte
Themen bleiben gültig. Von den Veran-
staltern werden weiterhin Beiträge zum
Programm gesammelt. Interessenten für

eine Beteiligung an der begleitenden
Ausstellung können sich beim Hanse-
Aerospace-Wirtschaftsdienst melden.
w.weitemeyer@hanse-aerospace.net  
www.imapp.de

Das Deutsche Zentrum für Luft-
und Raumfahrt (DLR) hat auf dem
achten internationalen Brenn-
stoffzellen-Fachforum "f-cell" in
Stuttgart am 29. September 2008
zusammen mit Airbus Deutsch-
land den f-cell Award Silber
erhalten. Ausgezeichnet wurden
die in Zusammenarbeit mit Airbus
Deutschland durchgeführten For-
schungsarbeiten des DLR-Insti-
tuts für Technische Thermodyna-
mik zu Brennstoffzellensystemen
für Anwendungen in der Luftfahrt.

Im Mittelpunkt des DLR-Auftritts
auf dem Forum stand der Einsatz
der Brennstoffzelle in Groß-
raumverkehrsflugzeugen. Ziel der
DLR-Forschungsarbeiten ist es,
Brennstoffzellen unter realen
Einsatzbedingungen als zuverläs-
sige Bordstromversorgung für die
kommerzielle Luftfahrt zu ent-
wickeln.

Seit mehr als fünf Jahren unter-
suchen das DLR und Airbus in
einer strategischen Partnerschaft
die Anwendung von Brennstoff-
zellensystemen im Flugzeug. Da-
für wurde das DLR-Forschungs-
flugzeug A320 ATRA (Advanced
Technology Research Aircraft) mit
einem Brennstoffzellensystem
von Michelin ausgestattet. Erste
Flugversuche haben bereits im
Juli 2007 die Funktion von
wasserstoffbetriebenen Mem-
bran-Brennstoffzellen (PEFC) für
die Notstromversorgung demon-
striert. Seit Februar 2008 wird
dasselbe Brennstoffzellensystem
auch für den Antrieb der Pumpe
eines Hydraulikkreises verwendet
und damit die nötige Leistung zur
Verfügung gestellt, um das
Flugzeug im Flug zu steuern.
Darüber hinaus soll künftig die
Klimaanlage im Stand ohne den
sonst notwendigen Einsatz der
Hilfsturbine (APU) betrieben wer-
den.
www.dlr.de

DLR und Airbus
erhalten f-cell-award

Für das kommende Jahr plant Hanse-
Aerospace e.V. ein Matchmaking-Treffen mit
seinem ungarischen Partnerverband Hun-
garian Aerospace Cluster. Interessierte

Unternehmen können sich schon jetzt beim
Vorstand von Hanse-Aerospace e.V. oder
über die Geschäftsstelle vormerken lassen. 
info@hanse-aerospace.net

Matchmaking mit Hungarian Aerospace Cluster geplant

Hanse-Aerospace e.V. hat eine zentrale
Bewerbungsadresse für Praktika und
Diplomarbeiten eingerichtet. Bewerbungen,
die an die Adresse 

praktikum@hanse-aerospace.net 

gerichtet sind, werden an mehr als 20
Firmen weitergeleitet, die Praktikanten und
Diplomanten suchen. Auf diese Weise kön-
nen Studenten schon früh einen Eindruck
davon bekommen, welche Einstiegs- und
Karrieremöglichkeiten mittelständische Zu-
lieferer und Ingenieurdienstleister bieten. 

Die gut genutzte e-Mail-Adressse bewer-
bungen@hanse-aerospace.net für Absol-
venten und Berufserfahrene bleibt natürlich
bestehen. Schließlich ist gut qualifiziertes
Personal in der Luftfahrt weiterhin sehr be-
gehrt. Gerade Hochschulabsolventen, die
sich über Hanse-Aerospace bewerben,
bekommen zum großen Teil innerhalb kürze-
ster Zeit zahlreiche Einladungen zu Vor-
stellungsgesprächen. Aber auch Techniker
und Facharbeiter berichten von guter bis
sehr sehr guter Resonanz. 

Die neu eingerichtete e-Mail-Adresse prakti-
kum@hanse-aerospace.net ergänzt das
Angebot. Bewerbungen die dort eingehen,
gehen auch an zahlreiche mittelständische
Herstellerunternehmen, die nicht regelmäßig
mehrere Mitarbeiter suchen, aber gern von
Zeit zu Zeit einen Praktikanten beschäftigen
oder eine Diplomarbeit betreuen. Gerade
der Kontakt zu diesen Firmen kann für
Studenten eine große Hilfe beim späteren
Berufseinstieg sein. 

Mitgliedsfirmen, die gern in diesen Verteiler
aufgenommen werden möchten, melden
sich bitte bei Annette Fahrendorf 
a.fahrendorf@hanse-aerospace.net

Praktikum in der Zuliefererindustrie?

Digital Manufacturing and Simulation
Hanse-Aerospace-Mitglied Future Enginee-
ring veröffentlicht zusammen mit Dassault
Systems und Sogeti das Buch „Digital

Manufacturing and
Simulation“. Der Begriff
Digital Manufacturing
oder Digitale Fabrik wie
in Deutschland bekannt,
umfasst die durchgehen-
de virtuelle Abbildung
der realen Produktent-
stehung und -planung
am Computer. Kern-
punkt dieser Methode

sind vielfältige Simulationen, die zum
Beispiel Materialfluss, Festigkeit, Dynamik
und Strömungen abbilden. Ein innovatives
Thema das sich in der letzten Zeit immer
mehr in der Praxis etabliert. Die Methode
kann branchenunabhängig eingesetzt wer-
den und erhöht die Planungssicherheit. Ein
weiterer Vorteil ist, dass sich die Ent-
wicklungsdauer verkürzt. Das Buch erklärt
verständlich Bedeutung, Zusammenhänge
und Nutzen des Digital Manufacturing. Die
Veröffentlichung ist für Anfang März 2009
geplant. Vorbestellungen unter:
communication@fue-gmbh.com.

Studenten profitie-
ren vom Kontakt
zu Unternehmen
wie hier bei Hein +
Oetting.
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allsafe Jungfalk
GmbH & Co. KG
Sitzschienen und Schienenan-
bindungen für die Kabine und den
Frachtraum von Luftfahrzeugen
sowie Netze und Gurte für die
Ladungssicherung
Gerwigstraße 31, 78234 Engen
Tel: +49-77 33-50 02 65
www.allsafe-group.com

Logistik Jens Wacker GmbH
Verkaufsorganisation und Vertrieb
für die Firma Hydraflow, Versand
und Vertrieb von Luftfahrtprodukten
Brookstraße 16, 22145 Stapelfeld
Tel.: +49-40-780 90 114
www.hydraflowusa.com

Jet Aviation AG
Flugzeug-Management und Flight
Support, Abfertigung und Boden-
dienste Geschäftsluftfahrt,  Flug-
zeuginnenausstattungen, Wartung
und Reparatur von Flugzeugen,
Avionik-Support, Engineering,
Flugzeugverkauf und Vermittlung
Flughafenstraße P.O. Box 214,
CH-4030 Basel-EuroAirport
Tel. +41-58-158 4111
www.jetaviation.ch 

Jürgenhake Gesellschaft für
Kabelkonfektionen und Metall-
verarbeitung mbH
Verdrahtungen für Luftfahrtzeuge,
insbesondere für die Innenaus-
rüstung
Windmüller Straße 41, 59557
Lippstadt
Tel. +49-29 41-28 07-0
www.juergenhake.de

Progedo relocation
Betreuung und Unterstützung von
Mitarbeitern bei einem Wohnort-
wechsel, Komplettabwicklungen
von Firmenverlagerungen
Dorotheenstraße 108, 22301
Hamburg 
Tel: +49-40-278 78 905 
www.progedo.de 

NEUE MITGLIEDER 
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Neue Aufträge für Vartan in China und Toulouse
Die Niederlassung von Vartan Product
Support in Tianjin (China) hat ihren Betrieb
aufgenommen. Mit der Repräsentanz nahe
der Airbus Endmontage in China übernimmt
Vartan den Product Support für Dasell Cabin
Interior, Bucher Leichtbau, Sicma Zodiac,
AIM Aviation, Adder Zodiac und FACC
Fischer. „Einige weitere Airbus-Zulieferer
haben mit uns Kontakt aufgenommen“, sagt
Christian Vartan, Managing Director von
Vartan, „insofern erhoffen wir uns für die
nächste Zeit weitere Vertragsabschlüsse.“

In Toulouse konnte Vartan den ersten Long-
Range Auftrag gewinnen. Die französische
Tochter Vartan Product Support Sarl. über-
nimmt für die Firma Bucher Leichtbau AG

aus der Schweiz den Product Support für
das A330-Programm der Swiss Air. „Das ist
für uns der erste wichtige Schritt in die
Long-Range-Flotte von Airbus und eine gute
Referenz für Folgeaufträge,“ ergänzt Vartan. 
www.vartan-gmbh.de

�A�L�L�S�A�F�E�Ÿ�*�U�N�G�F�A�L�K�
�3�C�H�N�E�L�L�V�E�R�R�I�E�G�E�L�U�N�G�Ÿ�A�N
�3�I�T�Z�S�C�H�I�E�N�E

Die Hanse-Aerospace-Mitglieder Hanse-
team, Heinkel, Peters Zeitarbeit und RKM
haben eine Zusammenarbeit auf den Gebiet
der Arbeitnehmerüberlassung im nationalen
und internationalen Luftfahrtmarkt verein-
bart. Zusammen beschäftigen die Firmen in
diesem Sektor rund 1.500 Mitarbeiter. Ziel
der Kooperation ist es, neben der gemeinsa-
men Ausbildung von Fachkräften für den
Luftfahrtsektor auch bei Projekten gemein-

sam aufzutreten. Durch die Zusammenarbeit
wollen die vier Unternehmen zudem im
Interesse ihrer Kunden und zur Stärkung der
eigenen Marktposition Synergien schaffen.
Vertreten wird die Kooperation durch die
Geschäftsführer Sebastian Schnitter für
Hanseteam, Tom Heinkel für Heinkel, Ralf
Peters für Peters Zeitarbeit und Markus
Webelhaus für RKM.

Hanseteam, Heinkel, Peters und RKM kooperieren

Gas eröffnet Completion Center in Abu Dhabi
Hanse-Aerospace-Mitglied GAS eröffnet in
Kürze das erste Completion Center für VIP-
Flugzeuge in Abu Dhabi und wird von dort
aus Abu Dhabi Aviation mit den ersten  vor
Ort ausgestatteten VIP-Flugzeug beliefern.
Eine Dash 8 Q300 und eine AW-139 als VIP-
Flieger sind bereits in Auftrag gegeben. Die
Arbeit im neuen Completion Center für VIP-
Ausstattung, Instandhaltung und Wartung

hat schon begonnen. „Abu Dhabi
International Airport ist ein perfekter
Standort für einen solchen Service-Hub. Die
einmalige Lage des Flughafens im Zentrum
internationaler Routen ermöglicht es uns,
auch anderen Airlines einen hervorragenden
Service zu bieten,“ sagt Zeydan Öncü,
Geschäftsführer von GAS.
www.global-aviation-services.com

�6�A�R�T�A�N�Ÿ�0�R�O�D�U�C�T�Ÿ�3�U�P�P�O�R�T�Ÿ�I�N�Ÿ�4�I�A�N�J�I�N�Ÿ���#�H�I�N�A�	�Ÿ�H�A�T�Ÿ�S�E�I�
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Neben der erst im Mai gegründeten
Cab.inexign GmbH haben auch Mutter- und
Schwesterfirma Möbius Modell- und
Formenbau GmbH & Co. KG und ABU -
Fertigungstechnik eine Zertifizierung nach
EN ISO 9100 durch den Germanischen Loyd
erhalten. Gleichzeitig hat Möbius Modellbau
seine Fertigungsmöglichkeiten erweitert und
in eine Vakuumgießmaschine investiert. Mit

dieser neuen Vorrichtung wird zur Zeit ein
größerer Auftrag für ein namhaftes Luft- und
Raumfahrtunternehmen abgewickelt. Ge-
schäftsführer Michael Benthien freut sich
über diese positive Entwicklung: „Das alles
trägt dazu bei, dass die Möbius Group ihren
hohen Qualitätsanspruch nicht nur halten,
sondern nochmal erhöhen kann.“
www.modellbaumoebius.de

Möbius und Cab.inexign GmbH erhalten Zertifizierung

�2�+�-�
�-�I�T�A�R�B�E�I�T�E�R�Ÿ�B�E�I�M�Ÿ�G�R�O�ˆ�E�N
�*�U�B�I�L�¾�U�M�S�F�E�S�T

Ferchau nach EN 9100 zertifiziert
Hanse-Aerospace-Mitglied Ferchau Engi-
neering GmbH hat die Rezertifizierungs-
Auditierung für das Qualitätsmanage-
mentsystem-Zertifikat DIN EN ISO 9100
bestanden. Der auf Luft- und Raumfahrt
spezialisierte Ferchau-Geschäftsbereich
Aviation erhält das europäische Qualitäts-
mangementsystem-Zertifikat EN 9100. „Die
Qualität unserer Dienstleistungen und die
Effizienz der internen Prozesse ist ein ent-

scheidener Erfolgsfaktor für unser Unter-
nehmen und integraler Bestandteil unserer
Unternehmensphilosophie,“ kommentierte
Frank Ferchau, geschäftsführender Gesell-
schafter. Ferchau Engeineering gehört nach
einer Studie des Berliner Beratungsinstituts
Trendence zum dritten Mal in Folge zu den
Top 100 Arbeitgebern in Deutschland. 
www.ferchau.de

NEUE RÄUME

HANSETEAM-AVIATION
Hanseteam Partner für Personal
hat am 1. Oktober ein neues, 320
Quadratmeter großes Büro am
Neuen Wall 30 in Hamburg bezo-
gen. Die bisherigen Kontaktdaten
bleiben erhalten. 
www.hanseteam.de

PHILOTECH
Im September 2008 hat die Philo-
tech GmbH neue Büroräume in
Buxtehude bezogen. Im Braue-
reiweg 4, nahe dem Buxtehuder
Bahnhof, arbeiten zur Zeit 30
Mitarbeiter. Weitere 70 sind beim
Kunden im Einsatz und werden
von dort aus koordiniert. 
www.philotech.de

PROJEKTMENTOR
Projektmentor ist innerhalb Ham-
burgs umgezogen und unter-
stützt jetzt von der Stadt-
bahnstraße 114 in Hamburg
Poppenbüttel aus Unternehmen
bei der erfolgreichen Planung
und Umsetzung von Projekten.
www.projektmentor.de

NEUE
MITARBEITERZAHLEN

FRANKE + PAHL BREMEN
Die erst im März 2007 gegründe-
te Niederlassung der Firma
Franke und Pahl in Bremen hat
schnell expandiert und konnte
vor kurzem ihren hundertsten
Mitarbeiter einstellen. 
www.franke-pahl.de

MOLIS ENGIEERING STELLT
500STEN MITARBEITER EIN
Molis Engineering hat im Oktober
2008 seinen 500sten Mitarbeiter
eingestellt. Molis hat sich als
Personaldienstleister auf den
Bereich Luftfahrt spezialisiert und
konnte in den vergangenen
Jahren jeweils ein Umsatzplus
von hundert Prozent erreichen. 
www.molis.de

RKM feiert 30-jähriges Bestehen
Hanse-Aerospace-Mitglied RKM hat in die-
sem Jahr sein 30-jähriges Bestehen gefeiert.
„Seit 1978 entwickelt sich RKM stetig weiter
und ist mit neunzehn  Niederlassungen in
Deutschland eine feste Größe in der
Branche,“ freut sich Geschäftsführer Markus
Webelhaus. In Norddeutschland ist RKM
seit 1993 in Hamburg vertreten, außerdem in
Bremen, Rostock, Flensburg, Bremerhaven

und (seit 2007) auch in Stade. Insgesamt
beschäftigt RKM 1500 Projekt- und 80 inter-
ne Office-Mitarbeiter. Schwerpunkt der
Firma ist die Arbeitnehmerüberlassung im
Luftfahrtgeschäft außerdem werden Per-
sonalvermittlung, Outsourcing, Onsite-
Management und Weiterbildungen angebo-
ten.
www.rkm.de

Bishop kooperiert mit Composites CRC
Seit dem 1. Juli 2008 arbeiten die Firmen
The  Composites CRC (Melbourne, Austra-
lien) und Bishop Aeronautical Engineers im
Rahmen des „The Composites CRC
Membership Programms“ eng zusammen.
Die Composites CRC bringt Entwicklungs-
dienstleister und Composite-Hersteller zu-
sammen um die Wettbewerbsfähigkeit der
australischen Industrie voranzutreiben. Seit

ihrer Gründung in 1991 hat sie sich zu einem
der weltweit führenden Entwicklungsinsti-
tute für Faserverbundwerkstoffe entwickelt.
Auch Bishop arbeitet als Entwick-
lungsdienstleister schon lange im Bereich
CRC. Wichtiger Bestandteil der Kooperation
wird die Weiterbildung von Ingenieuren
durch Austauschprogramme sein.  
www.bishop-gmbh.de

Hanse-Aerospace-Mitglied Tente hat zum
1. Oktober 2008 den Bereich Rollen für die
Schwerlasttechnik in die Tente Schwerlast-
technik GmbH ausgegliedert. Ralf Goos,
Geschäftsführer der neuen Firma freut sich
über diese Entwicklung: „Mit der neuen
Firma können wir konsequent Entwicklung,

Produktion, Verkauf und Service im Bereich 
Schwerlastrollen vorantreiben.“ Die soge-
nannten Heavy Duty Castors mit einer
Tragfähigkeit von bis zu zwölf Tonnen pro
Rolle werden unter anderem für den Boden-
transport auf Flughäfen eingesetzt.
www.tente.com

Tente Schwerlasttechnik gegründet
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Erstmalig startet die Technische
Fachschule Heinze in Koope-
ration mit der HIT Personal-
dienstleistungen GmbH die
Weiterbildung zum Technical
Publications Editor (Aviation).

„Das modulare Lehrprogramm
orientiert sich an der Ausbildung
zum Technischen Redakteur, ist
jedoch speziell zugeschnitten auf
die Anforderungen der Luftfahrt,“
erläutert Jan Heinze, Geschäfts-
führer der TF Heinze. Die Vollzeit-
qualifikation dauert 24 Wochen
und beginnt Mitte Dezember in
Hamburg. Auf dem Lehrplan ste-
hen neben der Technischen Doku-
mentation für Luftfahrtbetriebe
auch Datenhandling, Auftrags-
und Zeichnungssystematik Luft-
fahrt sowie Technical Aviation
English. Ein vier Wochen dauern-
des Praktikum in einem Luft-
fahrtbetrieb rundet das Konzept
ab. Die Fortbildung kann per
Bildungsgutschein finanziert wer-
den.

Technical Publications Editoren
werden im Bereich der techni-
schen Redaktion und Doku-
mentation in zivilen und militäri-
schen Luftfahrtbetrieben für die
Erstellung und Pflege von Ge-
brauchsanleitungen, Wartungs-
handbüchern und Ersatzteil-
katalogen (IPC) eingesetzt. Alle
Absolventen erhalten eine Ein-
stellungszusage von der HIT
GmbH. Die Fortbildung richtet
sich an Arbeitsuchende mit fol-
genden Qualifikationen: Meister
und Techniker in Metall verarbei-
tenden Berufen, Fluggerätbauer,
Triebwerksmechaniker oder Flug-
gerätmechaniker mit Erfahrung in
der Flugzeuginstandhaltung so-
wie an Ingenieure der Fach-
richtungen Maschinenbau und
Elektrotechnik.
www.tf-heinze.de 
www.hit-personal.de

Neue Termine für das Verbundprojekt Wertstrom-Analy se

Technical-Publications
Editor-Fortbildung bei
Heinze und HIT

Das Verbundprojekt „Wertstrom-Analyse“
der Hamburger Forschungsgemeinschaft
für Logistik e.V. ist erfolgreich gestartet. Es
bietet den teilnehmenden Firmen ein unver-
bindliches Hineinschnuppern in die prakti-
sche Anwendung dieser Lean-Manage-
ment-Methode und ihrer Hilfsmittel direkt im
Unternehmen. Aufgrund der begrenzten
Teilnehmerzahl und des großen Interesses
wurde eine zweite Runde mit Beginn
November 2008 eingeplant. 2009 wird jedes
Quartal ein Verbundprojekt zur Wertstrom-
Analyse durchgeführt. 

Das Projekt setzt sich aus Teilnehmern ver-
schiedener Unternehmen und Branchen
zusammen, wobei die Unternehmen von
der methodischen Anleitung durch
Methodenexperten und vom firmenüber-
greifenden Erfahrungsaustausch mit den
übrigen Projektteilnehmern profitieren. Das
FGL-Verbundprojekt „Wertstrom-Analyse“
wird in Zusammenarbeit mit der Techni-
schen Universität Hamburg-Harburg und
dem Methodenportal www.meport.net an-
geboten.
www.fglnet.de/wertstrom-analyse/

Heinze und HIT starten Weiterbildung zum
Technical Publications Editor

Pensum expandiert nach Bielefeld und Bremen
Die Pensum Gesellschaft für Personal-
dienstleistungen mbH mit Sitz in Oldenburg
hat in Bielefeld und Bremen (hier unter dem
Namen Sonesto) neue Niederlassungen.
Damit setzt die Oldenburger Personal-
dienstleistungsgesellschaft ihren Expan-
sionskurs fort. An insgesamt fünf Stand-

orten arbeiten heute 355 Mitarbeiter bei
Pensum. „Mit unseren Niederlassungen
bauen wir auch die Nähe zu unseren Kunden
kontinuierlich aus“, so Geschäftsführer
Bernd F. Grummel.
www.pensum-net.de

H4Aeropace und neXt.aero gehen Partnerschaft ein
Die Hanse-Aerospace-Mitglieder  neXt.aero
und H4Aerospace (DE) Ltd. haben am
1. Oktober 2008 einen Partnerschafts-
vertrag unterschrieben. Ziel der Zusam-
menarbeit ist es, kleine und mittelständische
Unternehmen (KMU) im Luftfahrtcluster
Norddeutschland bei der Erschließung
neuer Märkte zu unterstützen. H4Aerospace
ist ein EASA 21 Subpart 21J zugelassener
Entwicklungsbetrieb mit Schwerpunkt
Kabinenkonfiguration und -entwicklung
NeXt.aero hat sich als Unternehmens-

beratung auf die Luftfahrt spezialisiert und
bietet unter anderem Begleitung und
Unterstützung in der Strategieentwicklung
und -umsetzung und bei Changeprozessen
an. „Die Zusammenarbeit mit H4Aerospace
erlaubt es uns auch die technischen und
zulassungsrelevanten Erfahrungen einzu-
bringen um Unternehmen beim Erschließen
neuer Märkte zu unterstützen,“ so Ulf
Hallmann, Inhaber neXt.aero.  
www.next.aero
www.h4aerospace.com

VisiTec wird zu Ellcie GmbH
Hanse-Aerospace-Mitglied VisiTec ist zum
1. Oktober 2008 von der Firma Ellcie über-
nommen worden. Das in Grevesmühlen an-
sässige Unternehmen baut, vertreibt und
betreibt Elektronenmikroskope für die zer-
störungsfreie Prüfung größerer Bauteile.
Gründer und Geschäftsführer Martin Klein
freut sich über die neue Entwicklung: „Mit
Ellcie haben wir eine bessere Eigenkapital-
basis und besseren Zugang zu den Märk-
ten.“ Mit der soliden finanziellen Basis will
Ellcie Entwicklungen im Bereich der Nano-
technik vorantreiben, insbesondere bei der
Produktion von Nanotubes und Nanowires
in Supervakuumanlagen. Auch das Kernge-
schäft von Visitec, Entwicklung, Konstruk-
tion und Bau von Elektronenmikroskopen für
die zerstörungsfreie Prüfung großer Bau-
teile, wird fortgesetzt. Für die Luftfahrt hat

Visitec in Grevesmühlen Verschleiß und Ab-
rieb an Triebwerksschaufeln analysiert, ohne
dass die Bauteile dafür zerstört werden
mussten. Elektronenmikroskope von Visitec
sind außerdem weltweit in Weltraum-
behörden und an Universitäten im Einsatz.
Lufthansa Technik und EADS nutzen die
Kompetenz und die Geräte in Grevesmühlen
für die Prüfung von Verschleißteilen. 
www.ellcie.com

Test von Turbinenschaufeln bei Visitec
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Die Dürr Systems GmbH, eine
hundertprozentige Tochtergesell-
schaft der Dürr AG, und die
EDAG GmbH & Co. KGaA haben
gemeinsam das Unternehmen
Dürr EDAG Aircraft Systems
GmbH gegründet. Das Joint
Venture, an dem die Firmen mit
jeweils 50 Prozent beteiligt sind,
soll die Vermarktung des gemein-
samen Produkt- und Leistungs-
angebots für die Flugzeug-
industrie forcieren. Die kartell-
rechtliche Genehmigung ist
beantragt.

Während Dürr Systeme für die
Strukturmontage und Lackierung
von Bauteilen bietet, ist EDAG
vor allem auf Vorrichtungen zur
Ausrüstungsmontage speziali-
siert. Damit werden alle Ein-
bauten im Flugzeugrumpf instal-
liert, zum Beispiel Sitze,
Gepäckfächer sowie Elektro- und
Hydraulikausrüstungen.

Mit Blick auf diese strukturellen
Veränderungen und das Markt-
wachstum in der Flugzeug-
produktion wollen beide Firmen
ihr Aircraft-Geschäft weiter aus-
bauen. Im Zusammenhang mit
dem Produktionsstart für das
Großraumflugzeug Airbus A350
erhielten Dürr und EDAG Anfang
August von Airbus einen Auftrag
für die Detailplanung der Rumpf-
montagelinie.

Ralf Dieter, Vorstandsvorsitzen-
der der Dürr AG: „Das Joint
Venture wird unsere gemeinsame
Schlagkraft im Wachstums-
geschäft mit der Flugzeug-
industrie erhöhen. Wir können
unsere Kunden noch besser hin-
sichtlich der bestmöglichen
Produktionstechnik beraten und
aufzeigen, wie wir sie unterstüt-
zen können.“
www.edag.com
www.durr.com

Dürr und EDAG
gründen Vertriebs-
Joint-Venture

Unterzeichnung des Kooperations-
vertrages zwischen EDAG und Dürr

Neue Großform-Tiefziehanlage bei Arthur Krüger

Formtech nach EN 9100 zertifiziert 
Hanse-Aerospace-Mitglied Formtech ist
durch die ADS / EASE - EADS-Astrium nach
EN 9100 zertifiziert. Formtech hat sich auf
die Umformung von Titan spezialisiert und
liefert unter anderem Tankhalbschalen aus
dem Arianeprogramm, die jetzt auch für ATV

und Vega verwendet werde sollen. Auch für
verschiedene Forschungsprojekte in den
Bereichen Luft- und Raumfahrt und
Medizintechnik ist Formtech auf die
Zertifizierung nach EN 9100 angewiesen. 
www.formtech.de

Interturbine gründet Interstaff
Die Interturbine Unternehmensgruppe hat
ein neues Mitglied erhalten: Interstaff GmbH
HR-Management (ISF) mit Sitz in
Kaltenkirchen. Die neue Firma ist ein
Personaldienstleister im Bereich der Luft-
fahrt. In erster Linie hat sie die Aufgabe, das
schnelle Wachstum der Interturbine Unter-
nehmensgruppe zu sichern. Als Spezialist
für Personaldienstleistungen kümmert sich
die Firma darum, alle Bereiche des interna-
tional tätigen Unternehmens, in denen
Personalbedarf besteht, schnell und un-
bürokratisch mit den richtigen Mitarbeitern

auszustatten. Es wird ein Pool für
Kurzfristbedarfe aufgebaut, wodurch eine
höhere Flexibilität gewährleistet und kon-
junkturelle Schwankungen im In- und
Ausland bestmöglich ausgeglichen werden.
Zusätzlich unterstützt Interstaff GmbH alle
Unternehmen der Luftfahrt-Branche mit
qualifizierten und motivierten Fachkräften,
die sich problemlos in die Arbeitsprozesse
eingliedern. Diese Personaldienstleistungen
werden weltweit angeboten.  
www.itlogistics.de

Hein & Oetting und HAW erproben Fertigungsinsel
In einem Gemeinschaftsprojekt mit der HAW
Hamburg (Hochschule für Angewandte
Wissenschaften) hat Hein & Oetting eine
Fertigungsinsel für die Herstellung von
Präzisionsteilen konzipiert und umgesetzt.
Alle erforderlichen Maschinen und Montage-
arbeitsgänge wurden in einem abgeschlos-
senen und klimatisierten Bereich zusam-
mengeführt, so dass die Wege erheblich
verkürzt werden konnten. Die Inselmit-
arbeiter erhielten spezielle Schulungen und
arbeiten eigenständig, wie ein „Unternehmen
im Unternehmen“. Sie sind zum Beispiel
auch für die Steuerung der Aufträge und die
Qualitätssicherung verantwortlich. Bei den
in der Insel gefertigten Teilen handelt es sich
um hochpräzise Produkte mit Toleranzen

von wenigen tausendstel Millimetern wie sie
in der Mikrosystem- und Steuerungstechnik
eingesetzt werden.

Die hohe Eigenverantwortung der Mit-
arbeiter in der Fertigungsinsel stärkt die
Identifikation mit der Arbeit und unterstützt
die Motivation. Bereits wenige Wochen nach
der Umsetzung lässt sich feststellen, dass
die Durchlaufzeit spürbar gesunken ist und
wesentlich flexibler auf die Kunden-
forderungen reagiert werden kann.

Neben der HAW kooperiert Hein & Oetting
auch mit der TU Harburg sowie der Helmut-
Schmidt-Universität.
www.hein-oetting.de

Hanse-Aerospace-Mitglied Arthur Krüger
hat im Juni 2008 eine neue Tiefziehanlage in
Betrieb genommen. Ab sofort können
Thermoformteile im Format von 2.200 x
3.300 mm hergestellt werden. Die vom
Maschinenhersteller Geiss gelieferte Anlage
gehört den zu größten und modernsten
Thermoformmaschinen in Deutschland und
kann die vielfältigsten Bearbeitungsauf-
gaben erfüllen. Höchste Wiederholgenauig-
keit, genaueste Prozesssicherheit und auto-
matisierte Rüstvorgänge machen selbst klei-
ne Serien wirtschaftlich. Die Ausstattung
erlaubt zudem eine hochflexible Nutzung
durch eine wahlweise Ein- oder Zwei-
palettenbeschickung.

Um eine gleichbleibende Verarbeitungs-
qualität zu erreichen, müssen viele
Kunststoffe vor dem Verformen getempert
werden. Dafür wurde zeitgleich ein neuer
Tempergroßofen installiert, der für eine
Beschickung von bis zu 10 Tonnen
Plattenmaterial ausgelegt ist. 
www.arthur-krueger.de

Arthur Krüger hat eine neue Tiefziehanlage
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TERMINE

11. – 14. November 2008
Airtec
Messegelände Frankfurt/Main
www.airtec.aero

24. – 25. November 2008
Aerospace Common Strategy?
Projektmanagement vor dem
Hintergrund neuer Technologien
und wettbewerbsfähiger Pro-
duktionsstrategien, Hamburg
www.tuev-nord.de/aerospace.asp

3. Dezember 2008
Jahresabschlussplausch
Hanse-Aerospace e.V.
www.hanse-aerospace.net

3. – 5. Dezember 2008
Internationales Symposium 
Non-Destructive Testing in
Aerospace , Fürth
www.dgzfp.de

11. – 15. Februar 2009
Aero India 2009, Air Force
Station Yelahanka, Bangalore /
Indien  
www.aeroindia.in

31. März – 2. April 2009  
Aircraft Interiors Expo 2009  
Hamburg
www.aircraftinteriorsexpo.com

Impressum

Herausgeber:
HANSE-AEROSPACE e.V.
Holzmühlenstraße 84 
22041 Hamburg
Tel. +49 (0) 40 / 69 69 86 40
Fax +49 (0) 40 / 693 20 26 
info@hanse-aerospace.net
www.hanse-aerospace.net

Vorstand:
Uwe Gröning (ViSdP)
Ralph-Günther Matzen
Jörn Zimpel
Eric Makin
Henner Kuhtz

Redaktion:
Annette Fahrendorf 
bulletin@hanse-aerospace.net

Seit dem 1. September 2008 ist Andrew
Richardson bei AkzoNobel Aerospace
Coatings (ANAC) für den Bereich Deutsch-
land und Österreich zuständig. Henner
Kuhtz, der bisherige Country Manager wird
noch bis 1. August 2009 beratend zur Seite
stehen und dann in den Ruhestand gehen.
Als Mitglied des Vorstandes von Hanse-
Aerospace e.V. bleibt Kuhtz aber erhalten. 

Seit dem 1. Juli 2008 gehört Thierry–Aimé
Yamga zum docuserve- Team. Der studierte
Fachübersetzer unterstützt dort das Luftfahrt-
Team im Bereich technische Dokumentation. 

Im August 2008 hat Rainer von Borstel die
Leitung der Division Aerospace der EDAG
Gruppe übernommen. Von Borstel war zu-
letzt bei Airbus als Senior Vice President für
die Entwicklung und Lieferung von Kabinen-
ausstattungen, Frachträumen und deren
Systemen verantwortlich.

Global Interior Support hat einen neuen
Maintenance Manager. Heinz G. Göring war
jahrelang Mitarbeiter von Lufthansa Technik
und hat für verschiedene Airlines gearbeitet.

Personaldienstleister Hanseteam hat eine
neue Vertriebsleiterin. Susanne Deitermann
leitet das Vertriebsteam seit dem 1. Juni
2008.

Seit 1. September 2008 ist Joachim Agger
Mitglied der Geschäftsleitung bei der
Heinkel Group . Joachim Agger arbeitet seit
über 15 Jahren in der Luftfahrtbranche in
verschiedenen leitenden Funktionen.

Helge Brünger, bislang Director Engineering
hat die Geschäftsführung von Hanse-Aero-
space Mitglied Labinal ü bernommen. Er
folgt damit Ulf Hallmann, der sich mit dem
Unternehmen neXt.aero selbstständig
gemacht hat. 

Schon seit Januar 2008 ist Regina Henle
Niederlassungleiterin von RKM in Hamburg.
Henle war vorher dort Teamleiterin.

Jördis Krüger ist neue Referentin für Messe,
Marketing und Medien bei Trainico sie
unterstützt damit Claudia Rüdiger, die diesen
Bereich bis Oktober allein bearbeitet hat.

PERSONALIEN

Die Airtec findet in diesem Jahr bereits
zum dritten Mal statt

bfw sucht Ausbilder für Fluggerätmechaniker
Hanse-Aerospace-Mitglied Berufsfortbil-
dungswerk GmbH (bfw) – Unternehmen für
Bildung sucht dringend erfahrene Meister,
Ingenieure oder Techniker mit Ausbilder-
eignungsprüfung in Voll- oder Teilzeit, die

Interesse daran haben, ihr Wissen und ihre
Erfahrungen an Auszubildende beim bfw
weiterzugeben. Interessenten melden sich
bitte unter: stralsund@bfw.de
www.bfw.de

Neue Niederlassungen bei Peters Personal
PRZ Peters Personal GmbH hat neue
Niederlassungen in Hannover, Dortmund,
Lübeck und Borken gegründet. Damit ist die
Firma jetzt an sieben Standorten in Nord-
und Westdeutschland mit eigenen Filialen
oder Stützpunkten vertreten. Für Ralf

Peters, Gründer und Geschäftsführer von
PRZ Peters Zeitarbeit, ein konsequenter
Schritt: „Nur so können wir optimal auf die
Bedürfnisse unserer Kunden und Mitarbeiter
vor Ort eingehen“. 
www.peterspersonal.de

top in Time mit neuem Rework-Service
Das Personaldienstleistungs-Unternehmen
top in Time bietet seinen Kunden ab sofort
nicht nur Ingenieure und Techniker an, son-
dern auch gewerbliche Fachkräfte. Zusätz-
lich wird per sofort ein Rework-Service
angeboten, der die Kontrolle von fehlerhaf-
ten Produktionen oder Lieferungen über-
nimmt. Zweifelhafte Chargen werden einer
Sichtkontrolle unterzogen, gegebenenfalls
auf Maßhaltigkeit geprüft und je nach
Vorgabe aussortiert oder nachgearbeitet.
„Der Rework-Service stellt im Bereich der

Personaldienstleistung eher eine Ausnahme
dar, weil kaum ein Anbieter die technische
Erfahrung hat, so einen Geschäftsbereich
aufzubauen. Die meisten produzierenden
Unternehmen sind aber auf eine schnelle
Behebung von Fehlchargen angewiesen,
insofern trifft diese Idee den Nerv der Zeit",
erklärt Matthias Födisch, Geschäftsführer
bei top in Time. Die ersten neuen Mitarbeiter
für diesen Bereich sind eingestellt. Weitere
qualifizierte Fachkräfte werden gesucht. 
www.topintime.de 


